
Besonders im Bildungsbereich bedürfen die Guarani-

Indianer Unterstüt-

zung. Das Leben mit 

und in der Natur ist 

nicht romantisch, son-

dern macht es für sie 

schwierig am globalen 

Weltgeschehen teilzu-

nehmen. Schulbildung kostet. Daher müssen sie an 

den ökonomischen Kreisläufen der „Modernen Gesell-

schaft“ teilhaben und Geld verdienen. Schulbildung ist 

gerade für Guarani-Indianer wichtig, damit sie ein in-

tegrierter Teil der Gesellschaft  werden. Mit dem 

Spendenerlös werden Schulmaterial und Leh-

rer*innengehälter finanziert. 

 

 

 

Ein Bleistift für Bildung 
Für weitere Informationen  

 Katholische Frauenbewegung (kfb) 
 info@kfb.it, Tel. 0471 972397 

 Missionsamt Diözese Bozen-Brixen (missio) 
 missio@bz-bx.net, Tel. 0471 306213 

Spendenkonto: 
Bischöfliches Ordinariat, Domplatz 2, Bozen 
IBAN: IT56 T034 9311 6000 0030 0202 908 bei der Raiffeisen 
Landesbank, Kennwort: Bleistift 2017/2018 

David, 7 Jahre 

Sr. Ana mit Guarani-Familie 
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Ein Bleistift für Bildung 

Die Initiative „Ein Bleistift für Bildung“ ist durch 

das Bewusstsein ins Leben gerufen worden, dass 

immer noch viele Menschen, darunter vor allem Mäd-

chen und Frauen vom Zugang zu Bildung ausgeschlos-

sen sind. Auf diese Tatsache möchte die Katholische 

Frauenbewegung und das Missionsamt der Diözese 

Bozen-Brixen durch Sensibilisierungsarbeit hinweisen. 

Wissen alleine schafft aber noch keine Veränderun-

gen, deshalb ist die Initiative mit einer Spendenaktion 

gekoppelt, die es möglich macht, gezielt Bildungspro-

jekte zu fördern und zu unterstützen. Im Arbeitsjahr 

2017/2018 wird auf das Leben und die Bildungschan-

cen der Guarani-Indianer in Argentinien aufmerksam 

gemacht. Leben nur mit dem, was die Natur hergibt 

ist besonders und schützenswert, stellt das Naturvolk 

aber auch vor große Herausforderungen. 

Im Urwald von Misiones, Rio Grande do Sul und Para-

guay verstreut sind die Guarani-Indianer beheimatet. 

Vor ca. 20 Jahren hat der Steylermissionar P. Josef 

Marx wieder mit einer Mission bei den Guarani in Ar-

gentinien begonnen. In ihren Dörfern hat er kleine 

Schulen eingerichtet und versucht sie mehr in das süd-

amerikanische Gesellschaftsleben zu integrieren. Die 

„escuela dela familia indigena“ ist ein Schulmodell - 

eigens für sie entwickelt. Die Kinder müssen keinen lan-

gen und  gefährlichen Weg auf sich nehmen, um in die 

Schule zu kommen, sondern die Lehrer*innen gehen in 

die Urwalddörfer hinaus. Dort beziehen sie alle Bewoh-

ner*innen in den Unterricht mit ein. So erlernen die 

Kinder zusammen 

mit ihren Eltern 

und Großeltern das 

Lesen und Schrei-

ben, erfahren et-

was über neue An-

baumethoden, 

über Hygiene und 

Gesundheitsvorsorge. Besonderen Wert hat P. Marx  

darauf gelegt, dass den Mädchen die gleiche Ausbil-

dung wie den Buben zukommt. Gerade durch dieses 

Schulmodell werden auch Mädchen befähigt, eine hö-

herbildende Schule zu besuchen.  

 

 

Guarani Familie: Großmutter, Mutter, Kind 

Ein Bleistift für Bildung 

Die Initiative „Ein Bleistift für Bildung“ ist durch 

das Bewusstsein ins Leben gerufen worden, dass 

immer noch viele Menschen, darunter vor allem Mäd-

chen und Frauen vom Zugang zu Bildung ausgeschlos-

sen sind. Auf diese Tatsache möchte die Katholische 

Frauenbewegung und das Missionsamt der Diözese 

Bozen-Brixen durch Sensibilisierungsarbeit hinweisen. 

Wissen alleine schafft aber noch keine Veränderun-

gen, deshalb ist die Initiative mit einer Spendenaktion 

gekoppelt, die es möglich macht, gezielt Bildungspro-

jekte zu fördern und zu unterstützen. Im Arbeitsjahr 

2017/2018 wird auf das Leben und die Bildungschan-

cen der Guarani-Indianer in Argentinien aufmerksam 

gemacht. Leben nur mit dem, was die Natur hergibt 

ist besonders und schützenswert, stellt das Naturvolk 

aber auch vor große Herausforderungen. 

Im Urwald von Misiones, Rio Grande do Sul und Para-

guay verstreut sind die Guarani-Indianer beheimatet. 

Vor ca. 20 Jahren hat der Steylermissionar P. Josef 

Marx wieder mit einer Mission bei den Guarani in Ar-

gentinien begonnen. In ihren Dörfern hat er kleine 

Schulen eingerichtet und versucht sie mehr in das süd-

amerikanische Gesellschaftsleben zu integrieren. Die 

„escuela dela familia indigena“ ist ein Schulmodell - 

eigens für sie entwickelt. Die Kinder müssen keinen lan-

gen und  gefährlichen Weg auf sich nehmen, um in die 

Schule zu kommen, sondern die Lehrer*innen gehen in 

die Urwalddörfer hinaus. Dort beziehen sie alle Bewoh-

ner*innen in den Unterricht mit ein. So erlernen die 

Kinder zusammen 

mit ihren Eltern 

und Großeltern das 

Lesen und Schrei-

ben, erfahren et-

was über neue An-

baumethoden, 

über Hygiene und 

Gesundheitsvorsorge. Besonderen Wert hat P. Marx  

darauf gelegt, dass den Mädchen die gleiche Ausbil-

dung wie den Buben zukommt. Gerade durch dieses 

Schulmodell werden auch Mädchen befähigt, eine hö-

herbildende Schule zu besuchen.  

 

 

Guarani Familie: Großmutter, Mutter, Kind 


